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Nachtrag- zum Verzeichnis *)
der

Geldinstitute und Genossenschaften, die gemäss Art, 885 ZGB und
Verordnung vom 30, Oktober 1917 betreffend die Viehverpfandung
befugt sind, im ganzen Gebiete der Eidgenossenschaft als Pfand-
gläubiger Viehverschreibungsverträge abzuschliessen :

N e u e E r m ä c h t i g u n g :

Kanton Thurgau.

74. Darlehenskasse Gündelhart-Hörhausen.

Bern , den 14. Februar 1940.
1772 Eidg. Justiz- und Polizeidepartement.

*) Bundesbl. 1918, III, 494 ff.

#ST# Wettbewerb- und Stellenausschreibungen, sowie Anzeigen,

Ausschreibungen von Bauarbeiten.

Neubau Landestopographie, Wabern.
Über die Beschläge- und Tapetenlieferung zum Neubau der Landestopographie in

Wabern wird Konkurrenz eröffnet.
Bedingungen und Angebotformulare liegen im Bureau Nr. 143, II. Stock, Bundes-

haus-Westbau in Bern, zur Einsicht auf.
Übernahmsofferten sind verschlossen mit der Aufschrift: „Angebot fUr Landes-

topographie Wabern" bis und mit dem 4. März 1940 franko einzureichen an .die

1772 .Direktion der eidg. Bauten.
B e r n , den 17. Februar 1940. (2.).

Zollgebäude Riehen-lnzlingerstrasse.
Über die Schreiner- und Malerarbeiten zum Zollgebäude an der Inzlingerstrasse in

Riehen wird Konkurrenz eröffnet.
Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind im Bureau von Herrn Architekt

Hermann Baur, Spalenberg 65, in Basel aufgelegt und können dort jeweils von 8 bis
12 Uhr eingesehen werden.

Offerten sind verschlossen mit der Aufschrift: „Angebot fUr Zollgebäude Riehen-
lnzlingerstrasse" bis und mit dem 5. März 1940 franko einzureichen an die

1772 Direktion der eidg. Bauten.
Bern, den 17. Februar 1940. (2.).
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Silobau im bernischen Mittelland.
Über die Erd-, Maurer-, Eisenbeton- und Umgebungsarbeiten zu einem Silobau im

bernischen Mittelland wird Konkurrenz eröffnet.
Pläne, Bedingungen und Angebotformulare liegen zur Einsicht auf bei : Herrn

J. Wyrsch, Ingenieur, GeneralJWille-Strasse 10 in Zürich, und Herrn A. Seliner,
Architekt, Scheuerrain 3 in [Bern. Es werden keine Angebotsunterlagen per Post
versandt.

Übernahmsofferten sind verschlossen minder Aufschrift: „Angebot fllr Silobau
im bernischen Mittelland" bis und mit dem 13. März 1940 franko einzureichen an die

1772

Bern , den 17. Februar 1940.
Direktion der eidg. Bauten.

(2.).

Unterirdische Magazine im Kanton Uri.
Über die Erstellung von unterirdischen Magazinen im Kanton Uri wird Kon-

kurrenz eröffnet.
Pläne, Bedingungen und Angebotformulare liegen auf bei der Bauleitung

W. Sohröter, Ingenieurbureau, Sempacherstrasse 5 in Luzern, bis Ende Februar 1940.
In Betracht fallen nur Bewerber schweizerischer Nationalität, die sich über die

nötigen Kenntnisse und "Erfahrungen im Tunnelbau ausweisen können.
Pläne werden nicht abgegeben.
Am 21. Februar 1940 findet eine Begehung der Baustelle statt. Nähere Auskunft

hierüber erteilt die Bauleitung.
Offerten sind verschlossen mit der Aufschrift: «Unterirdische Magazine in Uri»

bis und mit dem 10. März 1940 franko einzureichen an die

1771

Bern, den 10. Februar 1940.
Direktion der eidg. Bauten.

(2.).

Stellenausschreibungen.
Die nachgenannten Besoldungen entsprechen den gesetzlichen Grundbesoldungen ohne
Bücksicht auf die von der Bundesversammlung am 28. Oktober 1937 beschlossene

1772 Herabsetzung. Sie umfassen die gesetzlichen Zulagen nicht.

Anmeldestelle

Irmeekommando,
Festungssektion,

Feldpost

Vakante Stelle

Kanzleigehilfe II. Kl.
der Festungs-

verwaltung
St. Maurice.

Erfordernisse

Höherer Unteroffizier,Kennt-
nisse über Material und

Munition. Befähigung für
Bureauarbeiten und Leitung
eines Dienstzweiges. Spra-
chenkenntnisse erforderlich.
Muttersprache französisch.

Besoldung
Fr.

3300
bis

5700

An-
meldungs-

termln

28. Feb.
1940

(D
Die Stelle ist provisorisch besetzt.
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Anmeldestelle

Eldg.
Oberzolldirektion

In Bern

Abteilung für
Landwirtschaft

Vakante Stelle

II. Sektionschef
bei der I. Abteilung
der Oberzolldirektion

in Bern

Volkwirtschaftlicher
Beamter I. Kl.

Erfordernisse

Umfassende Kenntnis des
Zolldienstes und speziell

der Betriebsverhältnisse und
der Betriebsorganisation

Gründliche Kenntnis der
Verwaltung, speziell des

Rechnungswesens und der
Personalfragen. Vor-

kenntnisse in landwirt-
schaftlichen Belangen

Besoldung
Fr.

9000
bis

12600

8000
bis

11600

An-
meldungs-

termin

• 7. März
1940

(2.).

24. Feh.
1940

(2..)
Die Stelle wird auf dem Wege der Beförderung besetzt.

Bundesamt
für Industrie,
Gewerbe und

Arbeit

Jurist Abgeschlossene juristische
Hochschulbildung, Praxis

in öffentlicher Verwaltung
oder im freien Erwerbsleben.

Muttersprache deutsch

28. Feb.
1940

(D
Es handelt sich um eine provisorische Anstellung.

Bundesamt
für Industrie,
Gewerbe und

Arbeit

Jurist. Abgeschlossene juristische
Hochschulbildung, Praxis

in öffentlicher Verwaltung
oder im freien Erwerbsleben.
Muttersprache französisch

28. Feb.
1940

(10
Es handelt sich um eine provisorische Anstellung.

Bundesamt
fUr Industrie,
Gewerbe und

Arbeit

Revisor Vertrautheit mit der
praktischen Buchhaltung,

Erfahrung im Lohnwesen,
Kenntnisse zweier Amts-

sprachen

28. Feh.
1940

(10
Es handelt sich um eine provisorische Anstellung,
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